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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TTC Dorchheim-H. III : TuS 1912 Obertiefenbach III 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

TuS 1912 Obertiefenbach III spielt unentschieden beim TTC 
Dorchheim-H. III

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:30 Sätzen
trennten sich die Spieler des TuS 1912 Obertiefenbach III beim Auswärtsspiel in der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 2 am Freitagabend vom TTC Dorchheim-H. III. Rund 200 Minuten dauerte das
Match, ehe das Schlussdoppel Dotzert / Sacher das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 13. Saisonspiel davon, dass die
Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Torsten
Frederking, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 11:9, 11:7, 13:11 gegen Böhm / Dzulko fanden Somogyi / Schmid
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von
Frederking / Wagner gegen Dotzert / Sacher nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 11:8, 7:
11, 11:6 nicht verloren. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten indes Mayer / Seele bei ihrer Pleite
gegen Maurer / Schmidt. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Torsten Frederking das Match gegen Tatjana Böhm
und gewann mit 6:11, 11:7, 13:11 11:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Somogyi seinen
Gegner Christoph Dotzert beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Markus Wagner die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Patrick Schmid bezwang anschließend Daniel Sacher in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Andreas Dzulko war
indes Jörg Mayer, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Chancenlos war wenig später
Corinna von Seelen gegen Beate Schmidt nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Dorchheim-H. III und des TuS 1912
Obertiefenbach III. Beim 3:1-Erfolg von Torsten Frederking gegen Christoph Dotzert ging nur Satz 1
verloren. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Thomas Somogyi sein
Spiel gegen Tatjana Böhm letztlich mit 1:3. Nicht so gut lief es für Markus Wagner bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Daniel Sacher. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Die richtige Herangehensweise hatte Patrick Schmid
beim folgenden 3:0-Sieg gegen Lukas Maurer ab dem ersten Ballwechsel. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jörg Mayer seiner Gegnerin Beate Schmidt letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
Niederlage jedoch für Corinna von Seelen gegen Andreas Dzulko. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Knapp
an einem Sieg vorbei schlidderten Somogyi / Schmid nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
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gegen Dotzert / Sacher. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Dotzert /
Sacher zu Ende ging. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Dorchheim-H. III tritt dabei geben den Tischtennisclub Elz VI
an, während es der TuS 1912 Obertiefenbach III mit dem TuS Neesbach II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Dorchheim-H. III

Doppel: Somogyi / Schmid 1:1, Frederking / Wagner 1:0, Mayer / Seelen 0:1 
Einzel: T. Frederking 2:0, T. Somogyi 1:1, M. Wagner 1:1, P. Schmid 2:0, J. Mayer 0:2, C. Seelen 0:
2 

 TuS 1912 Obertiefenbach III
Doppel: Dotzert / Sacher 1:1, Böhm / Dzulko 0:1, Maurer / Schmidt 1:0 
Einzel: C. Dotzert 0:2, T. Böhm 1:1, D. Sacher 1:1, L. Maurer 0:2, B. Schmidt 2:0, A. Dzulko 2:0


